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Pepe ist unser Tier der 
Woche: Noch trauert der 
Neunjährige, doch er hofft 
auf ein neues Zuhause
 Seite 4/Foto: Tierheim

Echt jetz‘?! 
Faszinierende 

Vielfalt

Wussten Sie, dass es die 
Sportart Einradhockey gibt? 
Nicht? Verwunderlich: Denn 
immerhin kommt das zweit-
beste Team Deutschlands aus 
unserer Stadt. Beim Bau-
kauer TC beheimatet sind 
die Boogaloos, die sich nur 
gewissen Jokern aus Hessen 
geschlagen geben mussten. 
Ich liebe diese Nachrichten, 
die mich überraschen und 
neugierig machen. Da sage 
noch jemand, im Ruhrgebiet 
ist alles Fußball! Zwischen 
Herne-Ost und Lüdenscheid 
gibt es so viele spannende 
Möglichkeiten, sich körper-
lich zu betätigen, dass die 
schönste Nebensache der 
Welt gar nicht fehlt. Auch 
wenn es natürlich spannend 
wird, wenn die Frauen ab 
20. Juli um die Weltmeister-
schaft kicken. Ach ja, das ist 
auch so eine Randsportart, 
die einfach Spaß macht...

Ihre Silke Heidenblut
redaktion@mein-herne.com

Von wilden Pferden
Ein Gemälde kehrt an seinen ursprünglichen Platz zurück

„Das Gemälde des international an-
erkannten Wildtiermalers Manfred 
Schatz wurde 1965 von der Belegschaft 
der Heitkamp GmbH dem Firmenchef 
Robert Heitkamp geschenkt. Es wurde 
ab 1967 in der Eingangshalle des neu 
gebauten Verwaltungsgebäudes (heute: 

Technisches Rathaus) präsentiert. Die 
Familie Heitkamp überließ das Bild im 
Jahr 2023 der Stadt Herne, die es an 
seinem ursprünglichen Standort der Öf-
fentlichkeit wieder zugänglich macht.
Motivisch verweisen die Wildpferde im 
Emscherbruch auf das Heitkampsfeld, 

dem Sitz der bäuerlich westfälischen 
Vorfahren des späteren Bauunterneh-
mens“, so steht es jetzt neben dem Ge-
mälde, das aufgrund einer großzügigen 
Schenkung nach Herne zurückkehrte 
Erfahren Sie mehr auf.   Seite 3/
 Foto: Frank Dieper/Stadt Herne

Ihre Akten- und Dokumentenvernichtung
in unserem Hensen-Karton, so voll Sie mögen – 

Hauptsache, Sie können ihn tragen!

Nur 9,95 € – anstatt 19,95 Euro.
Inklusive Umzugskarton. Sicherheitsstufe fünf!

Einfach von Mo. bis Fr. zwischen 10 und 17 Uhr vorbeibringen.
Wir freuen uns auf Sie!

www.umzugsprofi.de

Am Großmarkt 33 · 44653 Herne
Tel.: 02323/921092  · Fax: 02323/921094 · info@umzugsprofi.de

Besuchen Sie
uns auch
auf facebook!

ADFC-Fahrradtour 
nach Essen-Borbeck
Morgen ab Haus der Natur: Anmelden!

Der ADFC Herne bietet am 
morgigen Sonntag, 2. Juli, 10 
Uhr eine geführte Fahrrad-
tour mit Ziel Essen-Borbeck 
an. Start ist um 10 Uhr am 
„Haus der Natur“, Vincke-
straße 91.
Die Tour führt auf dem Hin-
weg entlang von Emscher 
und Rhein-Herne-Kanal 
über den Nordsternpark in 
Gelsenkirchen und den Ber-
ne-Park in Bottrop nach Es-
sen-Borbeck. In der dortigen 
Dampfbierbrauerei ist eine 
längere Mittagspause vor-
gesehen. Auf dem Rückweg 
wird über Zeche Zollverein, 

Wattenscheid und Gelsenkir-
chen geradelt. Die gefahre-
ne Geschwindigkeit beträgt 
rund 15 Stundenkilometer, 
die mittelschwere Tour mit 
einer Länge von ca. 65 Kilo-
metern ist weitgehend flach. 
Gegen 17 Uhr endet die Tour 
wieder am „Haus der Natur“.
Eine Anmeldung ist erfor-
derlich, sie muss über das 
Tourenportal des ADFC er-
folgen (adfc-herne.de), An-
meldeschluss ist am 1. Juli, 
17 Uhr. Für ADFC-Mitglie-
der ist die Teilnahme kosten-
los, Nicht-Mitglieder zahlen 
3 Euro.
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Beilagen-Hinweis

In der heutigen 
Gesamtausgabe oder in  
Teilbelegung finden Sie  

Beilagen folgender Firmen:

Bauhaus

Edeka Koch

Hornbach

Lidl

Rossmann

Notdienste

Apotheken:

Rund um die Uhr ist die 
aus dem Festnetz kosten-
lose Hotline 0800/ 00 22 
833 zu erreichen.

Für Handys: 22 833 (ohne 
Vorwahl) zum Preis von 
69 Cent/Min)

Notfallnummern:

Ärztl. Bereitschaftsdienst: 
116 117 

Zahnärztlicher Notdienst:  
0 18 05 / 98 67 00 

Kindernotruf Herne:  
02323 16 905

Servicetelefon Jugendamt:  
02323 16 16 51 

Tierärztlicher Notdienst:  
0 18 05 / 12 34 11 

STELLENMARKT

Trage unsere Zeitung 
und Prospekte aus

in
deinem Ort!

Telefon: 02241-938360 
Whatsapp: 02241-938360 
www.msd-direktverteilung.de

MSD Medien Service Deutschland West GmbH
Wilhelmstr. 156 
53721 Siegburg

Mitarbeiter (m/w/d) für maschinelle Prospektverarbeitung gesucht.

Mitarbeiter (m/w/d) auf 520€-Basis im Bereich maschinelle 
Verarbeitung von Anzeigenblättern und Prospekten gesucht.

Sie unterstützen unseren Maschinenführer beim Beladen der Prospektschächte 
und an der Endabnahme an der Maschine. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Einsatzort: Logistikzentrum Herne

Arbeitstage: Donnerstag/Freitag/Samstag (nach Vereinbarung)

Ihre Aufgaben nach Einarbeitung: 
 • Befüllen der Prospektschächte an der Maschine nach Vorgabe 
 • Abnahme der fertigen Pakete

Weitere Informationen erhalten Sie unter der 02241-938360 oder bewerben Sie 
sich per Email.

M.S.D. Medien Service Deutschland West GmbH 
Wilhelmstr. 156 | 53721 Siegburg | www.msd-direktverteilung.de
Sie erreichen uns telefonisch in der Zeit mo.-fr. von 9.00-18.00 Uhr.

MARKTPLATZ

Trapezbleche 1. Wahl 
+ Sonderposten aus 
eigener Produktion, 
TOP-Preise, cm-ge-
nau, 98646 Eishausen, 
Straße in der Neustadt 
107, bundesweite Liefe-
rung! 

☎

 03685-409140,  
5% online Rabatt sichern 
www.dachbleche24.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Tel: 03944-36160
www.wm-aw.de

Biete professionellen 
Nachhilfeunterricht in Deutsch 
für Schüler und Erwachsene. 

Kontakt: 
nachhilfe.ruhrgebiet@gmx.de

Photovoltaik-Anlagen 
werden gefördert 

Ab sofort beantragen
Das Klimaschutzmanage-
ment der Stadt Herne 
möchte weiterhin die noch 
ungenutzten Solarpotentia-
le in der Kommune heben. 
Einen Anreiz zum Mitma-
chen schaffen zwei neue 
Förderprogramme für Dach-
Photovoltaik (PV)-Anlagen 
mit Speicher sowie Stecker-
PV-Anlagen. Dafür stehen 
25.000 Euro zur Verfügung. 
Die Förderung kann ab so-
fort beantragt werden.
Die Stadt Herne fördert 
40 Dach-PV-Anlagen mit 
jeweils 500 Euro sowie zu-
sammen mit den Stadtwer-
ken Herne 50 Stecker-So-
lar-Anlagen mit 100 Euro. 
„Wir verstehen die Förde-
rung vor allem als Impuls“, 
betonte Oberbürgermeister 
Dr. Frank Dudda. „Wir ru-
fen auch ausdrücklich gro-
ße Unternehmen dazu auf, 
ihre Dächer in den Blick zu 
nehmen“, so Dudda.

Ansprechpartnerin für die 
Förderprogramme ist Klima-
schutzmanagerin Jana Erm-
lich. „Neu ist in diesem Jahr, 
dass wir die Photovoltaikan-
lagen nur in Kombination 
mit einem Batteriespeicher 
fördern. Auch werden An-
träge ausschließlich digital 
über das Onlineservicepor-
tal bearbeitet“, so Ermlich 
und weiter: „Die Förder-
voraussetzungen sind aber 
ähnlich, wie in den letzten 
Jahren.“ So müssen die An-
lagen beispielsweise durch 
ein Fachunternehmen in-
stalliert werden und wer 
schon eine Anlage gekauft 
habe, könne nicht mehr von 
der Förderung profitieren. 
Alle Informationen gibt es 
unter herne.de/sfp.
Die Stadtwerke Herne stel-
len für die Förderung der 
kleineren Stecker-Solarge-
räte insgesamt 5.000 Euro 
zur Verfügung.

Neun Mitarbeiterinnen der Kleinen Kitas 
haben den „Qualifizierungskurs für Er-
zieherinnen in der Kindertagespflege der 
Stadt Herne“ erfolgreich absolviert. Dafür 
erhielten sie die Zertifizierung. „Mit der 
Übergabe der Zertifikate möchten wir 
Ihnen unsere Wertschätzung für Ihr En-
gagement aussprechen“, richtete Sabine 
Bittner, Leiterin der Familien- und Schul-
beratungsstelle sowie kommissarische 
Fachbereichsleitung Kinder-Jugend-Fami-
lie, das Wort an die Erzieherinnen. „Sie 
haben sich intensiv mit den Besonderhei-
ten der Kindertagespflege auseinander-

gesetzt, sich weiterqualifiziert und damit 
schon vorhandene fachliche Kompeten-
zen in einem bestimmten Betreuungsbe-
reich vertieft“, so Bittner weiter. Die Er-
zieherinnen hatten von August 2022 bis 
März 2023 an der Qualifizierung teilge-
nommen. Dafür absolvierten sie 80 Unter-
richtseinheiten online und in Präsenz. Das 
Ziel war es, sich mit den Besonderheiten 
der Kindertagespflege auseinanderzuset-
zen, die eigene erzieherische Haltung zu 
reflektieren und neue Methoden kennen-
zulernen.  
 Foto: Thomas Schmidt/Stadt Herne

Zertifizierte Kindertagespflegerinnen

Offene Türen 
der Angler

Der Angelsportverein Blitz-
kuhle Wanne-Eickel lädt am 
Samstag, 1. Juli, und Sonn-
tag, 2. Juli, jeweils ab 12Uhr 
zum Tag der offenen Tür 
aufs Vereinsgelände, Zur 
Künstlerzeche 4, in Wan-
ne-Eickel direkt am Rhein-
Herne-Kanal ein. Der Räu-
cherofen wird angefeuert 
und geräucherte Forellen 
und geräucherter Lachs an-
geboten. Ein reichhaltiges 
Kuchenangebot (nur selbst-
gemachtes) zur Kaffeezeit, 
Grillstand und Getränke-
stand sowie die Alte Dro-
gerie in Crange (Meinken) 
komplettieren das Angebot. 
Für Unterhaltung sorgt an 
beiden Tagen DJ Renè.

Sprechstunde 
bei Grunert

Mathias Grunert, Bezirks-
bürgermeister des Stadt-
bezirks Sodingen, lädt am 
Mittwoch, 5. Juli, 16 bis 18 
Uhr Bürger zur Sprechstun-
de ins Café der Malzers Back-
stube, Eupener Straße 4, ein. 
Eine Anmeldung unter Tele-
fon 02323/162619 oder per 
E-Mail an ratsangelegenhei-
ten@herne.de ist notwendig.
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Polsterei  
Daniel

Neue Anschrift: 
Hobackestraße 33a 

45899 Gelsenkirchen 
Tel.: 0209 / 95 70 40 55 

0209 / 38 97 71 17 
Mobil.: 0177 / 399 18 51

Öffnungszeiten: 
Montag - Samstag
10:00 - 20:00 Uhr

Aufarbeitung sämtlicher  
Polstermöbel 

neu Beziehen von Bootsitzen, 
Wohnwagen und Wohnmobile.

Abholung und Lieferung  
kostenlos 

(im Umkreis von 100km)

Neu Polstern und Neu  
Beziehen Spezialangebot

25%

Vorher:

Nachher:

Wir polstern  Behandlungsstühle

Gemälde wieder an altem Standort
„Wildpferde in der Cranger Heide“ hängt nach 60 Jahren wieder im Heitkamp-Gebäude

Das großformatige Gemälde 
„Wildpferde in der Cranger 
Heide“ hängt nun wieder 
da, wo es vor fast 60 Jahren 
seinen ursprünglichen Platz 
hatte.
1965 schenkte die Beleg-
schaft der Heitkamp GmbH 
dem Firmenchef des dama-
ligen privaten Bauunterneh-
mens, Robert Heitkamp, das 
Bild des angesehenen Wild-
tiermalers Manfred Schatz. 
Anlass war der 50. Geburts-
tag des Unternehmers. Nun 
hat Professor Engelbert 
Heitkamp, Sohn des damals 
Beschenkten und späterer 
Nachfolger in der Leitung 
der Firma, das Bild aus dem 
Familienbesitz an die Stadt 
Herne übergeben.
Oberbürgermeister Dr. 
Frank Dudda nahm es an sei-
nem neuen und zugleich al-
ten Platz symbolisch in Emp-
fang. „Mit der Rückkehr des 
Bildes in die ehemalige Heit-
kamp-Hauptverwaltung, das 
heutige technische Rathaus 
der Stadt Herne, schließt sich 

ein Kreis“, sagte der Oberbür-
germeister bei der Übergabe 
des Bildes. „Ich danke Pro-
fessor Heitkamp für diese 
großzügige Schenkung“, so 
Dr. Dudda weiter. Das Bild 
mit den hellen Wildpferden 
schlägt eine Brücke zum 

heutigen Logo der Stadt 
Herne mit einem stilisier-
ten weißen Pferd. Auch im 
offiziellen Stadtwappen ist 
ein Pferd zu sehen, dort al-
lerdings in Schwarz.
„Ich freue mich darüber, 
dass das Bild dorthin zu-

rückkehrt, wo es einmal 
hing“, erklärte Prof. Engel-
bert Heitkamp. „Das Gebäu-
de, in dem wir heute sitzen, 
war damals im Bau. Nach der 
Fertigstellung hing das Bild 
in der Eingangshalle.“ Dort 
wurde es bei einem Brand 

so schwer beschädigt, dass 
der Maler Manfred Schatz 
es neu anfertigte. „Er fand 
das neu gemalte Bild sogar 
noch gelungener“, erinnerte 
sich der Schenker. Zusam-
men mit dem Bild übergab 
Professor Heitkamp noch 14 
Skizzen an die Stadt Herne. 
Sie zeigen Details des Bil-
des und wurden vor dessen 
Fertigstellung gemacht und 
dienten als Vorlagen. „Die-
se Skizzen übergeben wir an 
das städtische Emschertal-
Museum, damit dort über-
legt wird, wo sie einen guten 
Platz finden können“, sagte 
der Oberbürgermeister.
Ebenfalls bei der Übergabe 
anwesend war Burckhard 
Köhlhoff. Er war unter an-
derem Vorsitzender des 
Gesamtbetriebsrats und 
stellvertretender Vorsitzen-
der des Aufsichtsrats. „Im 
Unternehmen herrschte ein 
großer Zusammenhalt. Das 
wird durch die Emscherpfer-
de symbolisiert“, blickte er 
zurück.

Professor Engelbert Heitkamp (rechts) schenkt der Stadt Herne das Manfred Schatz-
Gemälde, das einst die Eingangshalle seines Unternehmens zierte. Darüber freuen sich 
Oberbürgermeister Dr. Frank Dudda (Mitte) und Burckhard Köhlhoff.
 Foto: Frank Dieper/Stadt Herne

Im Rahmen eines Politik-Planspiels besuch-
ten Schüler der zehnten Jahrgangsstufe des 
Herner Pestalozzi-Gymnasiums den Düssel-
dorfer Landtag. Bei ihrem Besuch erlebten 
sie Politik hautnah: In der Rolle von Abge-
ordneten debattierten sie im Plenarsaal des 
Landtags über aktuelle politische Themen. 
Im Anschluss traf die Schülergruppe auf 
den Herner Landtagsabgeordneten Alex-
ander Vogt (links). Gemeinsam tauschten 

sie sich zur Schulpolitik des Landes, Sport 
und das Leben in Herne aus. „Ich danke den 
Schülern des Pestalozzi-Gymnasiums sehr 
für ihren Besuch. Durch unser Gespräch 
konnte ich vieles zu aktuellen politischen 
Landesthemen aus der Sichtweise junger 
Menschen erfahren. Dadurch können wir 
dafür sorgen, das Leben in NRW und unse-
rer Stadt insbesondere für Jugendliche zu 
verbessern“, so Alexander Vogt.  Foto: SPD

Pestalozzi-Gymnasiasten im Landtag
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Yoga auf dem 
Stuhl für Ältere

Angebot der Volkshochschule
Die Volkshochschule Herne 
bietet ab dem 7. Juli „Yoga 
auf dem Stuhl“ an: Freitags 
von 10 bis 11.30 Uhr in 
Wanne, Wilhelmstraße 37, 
an vier Terminen bis 28. 
Juli.
Yoga kann in allen Alters-
stufen ausgeübt werden. 
„Kundalini 50plus“ ist eine 
Variante des Kundalini-Yo-
ga, die für ältere Menschen 
geeignet ist, auch wenn sie 
körperlich nicht mehr ganz 
fit sind. Aus einer bequemen 
Haltung heraus (Sitzen auf 
dem Stuhl) werden Atem-

techniken und einfache Be-
wegungsabfolgen erlernt, 
um den Körper durch sanfte 
Dehn- und Streckübungen 
beweglich zu halten oder 
wieder beweglich zu ma-
chen.

Kundalini 50plus 
in Wanne

Anmeldungen sind telefo-
nisch unter 02323/16 1643 
möglich oder online vhs-
herne.de, Kursnummer 
84359. Die Teilnahme kostet 
25 Euro.

Hoffnung für Pepe
Der arme kleine Pepe ist 
ein richtiger Notfall im 
Tierheim.  Seine ganze 
Welt ist zerbrochen und er 
trauert und leidet sehr, weil 
in kurzer Zeit Frauchen 
und Herrchen gestorben 
sind, nachdem er sechs Jah-
re lang ein Traum-Zuhause 
hatte. Immer wieder sucht 
er seine geliebten Men-
schen und kann immer 
noch nicht begreifen, was 
da geschehen ist. Ein Blick 
in seine traurigen Augen 
sagt alles, aber wenn man 
genau hinschaut, sieht 
man, dass dort noch ein 
Funken Hoffnung schim-
mert. Hoffnung, dass sich 
wieder Menschen finden, 
die Pepe lieben und ihm 
ein neues Heim schenken 
und sein kleines zerbro-
chenes Herzchen wieder 
heilen werden. 
Pepe ist ein freundlicher, 

sensibler kleiner Hund, der 
recht gut erzogen wurde. Er 
geht gerne spazieren und 
läuft super an der Leine. 
Mit anderen Hunden hat 
er keine Probleme, aber 
in seinem neuen Zuhause 
möchte er seine Menschen 
ganz für sich alleine haben. 
Auch sollten Kinder schon 
etwas größer sein und ver-
stehen, dass der süße Pepe 
mit seinen neun Jahren 
zwar noch lange nicht zum 
alten Eisen gehört, es aber 
trotzdem lieber etwas ruhi-
ger in seinem Leben haben 
möchte.
Wer sich für Pepe interes-
siert, macht einen Termin 
aus: Email_an@tierheim-
herne-wanne.de.

TIER DER WOCHE

Die Herner SPD-Europakandidatin und 
Noch-Bundestagsabgeordnete stellt sich 
derzeit in den Ortsvereinen vor. So be-
suchte sie Sodingen (Foto oben) genauso 
wie Herne-Mitte (Foto unten). Themen 
in Sodingn waren der Ukrainekrieg, Kli-
mafolgen und die Erfordernisse einer 
modernen Industriepolitik. „Europa ist 
nicht irgendwo, sondern Europa ist mit-
ten unter uns und die Auswirkungen von 
europäischen Beschlüssen spüren wir so-
fort und unmittelbar hier in Sodingen“, 
so Michelle Müntefering am Beispiel der 
Heizungskosten, der CO2-Bepreisung 
und den Erzeugungsvorschriften für alle 
Lebensmittel. In Herne-Mitte ging es um 
Lobbyismus, Umweltpolitik und die Forde-

rung nach einer humanen Asylpolitik. Mi-
chelle Müntefering: „Europa ist für die ei-
nen ein Gebiet, in dem man hervorragend 
Urlaub machen kann, für die anderen der 
Wirtschaftsraum, der über 80 Prozent der 
deutschen Ausfuhren aufnimmt und da-
mit der zentrale Arbeitsplatzsicherer für 
die Arbeitnehmer in Deutschland ist. Für 
wieder andere ein Bürokratieapparat, 
der nur schwer zu durchschauen ist und 
den letztendlich niemand verstehen und 
kontrollieren kann, für uns Sozialdemo-
kraten ist Europa eine Vision, die uns fast 
80 Jahre das beschert hat, wovon viele 
Menschen in der Welt heute noch träu-
men, nämlich ein Leben in Wohlstand und 
Frieden.“ Fotos: SPD

Europakandidatin bei der SPD in Sodingen

Jung und Lust auf Politik?
Bei MdL Alexander Vogt für den Jugendlandtag bewerben

Einmal in die Rolle eines 
Landtagsabgeordneten 
schlüpfen: Vom 16. bis 
zum 18. November können 
Jugendliche und junge Er-
wachsene, die zwischen 16 
und 20 Jahre alt sind, Poli-
tik im Düsseldorfer Landtag 
hautnah erleben. Der Her-
ner Landtagsabgeordnete 
Alexander Vogt (SPD) bietet 
jungen Menschen während 
des Jugendlandtags an, für 
drei Tage seinen Platz im 
Parlament einzunehmen.
Die Teilnehmer erleben 
den parlamentarischen All-
tag mit Fraktionssitzungen, 
Ausschüssen und Experten-
anhörungen. Höhepunkt 
des Jugendlandtags ist die 
Plenarsitzung. In den ver-
gangenen Jahren debattier-
ten die jungen Abgeordne-

ten zum Beispiel über die 
Themen „Wahlalter ab 16 
Jahren“ oder „Öffentlichen 
Nahverkehr attraktiver ma-
chen“. Ziel ist es, jungen 
Menschen einen Einblick 
in die parlamentarische 
Arbeit zu geben und sie für 
politisches Engagement zu 
begeistern.
„Mich freut besonders, dass 
die Beschlüsse des Jugend-
landtags dem echten Land-
tag zugeleitet und im Haupt-
ausschuss diskutiert werden. 
So haben wir Abgeordnete 
die Möglichkeit, mehr über 
die Anliegen junger Men-
schen zu erfahren und ihre 
Vorschläge in der Landes-
politik umzusetzen“, erklärt 
Alexander Vogt.
Wer in Herne wohnt und 
zwischen 16 und 20 Jahre 

alt ist, kann sich per E-Mail 
oder postalisch bei Alexan-
der Vogt bewerben. Ausrei-
chend für die Bewerbung 
ist eine kurze Erläuterung, 
warum man am Jugend-
landtag teilnehmen möch-
te. Als zusätzliche Angaben 
werden der Name, das Ge-
burtsdatum, die Adresse, 
das Geschlecht, eine Telefon-
nummer und eine E-Mail-
Adresse benötigt.
Die Bewerbung geht an ale-
xander.vogt@landtag.nrw.
de, Einsendeschluss ist der 
20. August. Die Kosten für 
eine Unterkunft mit zwei 
Übernachtungen, Verpfle-
gung sowie eine Fahrtkos-
tenpauschale übernimmt 
der Landtag NRW. Weitere 
Informationen gibt‘s online 
unter jugend-landtag.de.
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Baukauer sind DM-Vize
BTC Boogaloos überzeugen im Einradhockey

Die erste Mannschaft des 
Baukauer TC im Einradho-
ckey, die „BTC Baukau Boo-
galoos“, haben sich am Wo-
chenende im Finale um die 
deutsche Meisterschaft im 
Einradhockey erneut den 
zweiten Platz in Deutsch-
land erkämpfen können. 
Alter und neuer deutscher 
Meister sind die Joker der 
SKV Mörfelden (Hessen), 
gegen die die Boogaloos im 
Finale leider chancenlos wa-
ren. Die Boogaloos haben 
in der vergangenen Saison 
so wenig Turniere gespielt 
wie noch nie und haben 
praktisch kein einziges Mal 
in Top-Besetzung spielen 
können. So beendeten sie 
die reguläre Saison auf Platz 
fünf. So schlecht waren sie 
zuletzt im Jahr 2009. 
Ausgerechnet zum Final-
turnier in Düsseldorf wa-
ren aber alle Boogaloos am 
Start und gesund. Das Tur-
nier der ehn besten Mann-
schaften der Saison startete 
mit zwei Fünfergruppen, 
in denen jeder gegen jeden 
spielen musste. Die Booga-
loos trafen in der Vorrunde 
auf die Teams aus Trier (6:2)
Frankfurt (8:0) und Müns-
ter (6:2) und den amtieren-
den deutschen Meister aus 
Mörfelden, die SKV Mörfel-
den Joker. Hier haben die 
Boogaloos eine neue, über-
raschende Taktik getestet 
und die Joker damit offen-
sichtlich überrumpelt. In 
einem tollen Spiel führten 
die Boogaloos lange, bevor 
die Joker kurz vor Schluss 
noch zum 4:4 ausgleichen 
konnten. Da beide Teams 

alle anderen Spiele ge-
wonnen hatten, musste ein 
Penaltyschießen über den 
ersten Platz der Vorrunden-
gruppe entscheiden. Hier 
konnten sich die Boogaloos 
durch eine sehr überzeugen-
de Leistung einen 2:1-Sieg 
sichern und hatten die Vor-
runde somit als Gruppen-
erste geschafft. Es folgte 
das Halbfinale gegen den 
Gruppenzweiten der Paral-
lelgruppe aus Remscheid. 
Dieses Spiel ging deutlicher 
als erwartet mit 8:2 an die 
Boogaloos, die sich somit im 
Finale wiederfanden. Wie 

erwartet gewannen auch die 
Joker ihr Halbfinale gegen 
den Gastgeber aus Düssel-
dorf, so dass es zum erneu-
ten Aufeinandertreffen der 
beiden Top-Teams kam. Im 
Finale funktionierte bei den 
Boogaloos nichts von dem, 
was am Vortag noch zum 
Sieg geführt hatte. Die Joker 
hatten sich top eingestellt 
und waren das klar bessere 
Team an diesem Tag. Das 
Spiel ging mit 9:2 - auch in 
der Höhe verdient - an die 
Joker. Die Boogaloos freu-
ten sich trotzdem sehr über 
die Vizemeisterschaft.

Vizemeister im Einradhockey: Stefan Gers, Felix Regels-
berger, Lukas Gers, Trainer Dirk Zoltberger (hinten v.l.) 
und Ben Behrens, Rene Mischliwietz, Markus Heek (vorn, 
v.l.).  Foto: BTC

Rekordversuch 
gelungen

100 x 100 Meter beim SV Neptun
Der SV Neptun Herne 1923 
feiert in diesem Jahr sein 
100. Vereinsjubiläum. Pas-
send dazu führte der Verein 
die Aktion 100x100 durch.
120 Aktive sind dem Aufruf 
gefolgt und im Südpool 100 
Meter weit geschwommen. 
Die zwei jüngsten Aktiven 
waren Fina Herber und Fin 
Zweer, gerade einmal fünf 
Jahre alt und der älteste Teil-
nehmer war Dieter Smentek 
mit 82 Jahren. Das beweist, 

dass man in jungen Jahren 
und im hohen Alter den 
Schwimmsport ausüben 
kann. 
Den Rekordversuch eröffne-
te die erste Vorsitzende des 
SVN Julia Brächter und als 
Schlussschwimmer startete 
der Geschäftsführer Willi 
Erdmann, der diese Idee 
hatte und sie mit seinen 
Schwimmfreunden umsetz-
te. Alle Beteiligten erhielten 
eine Teilnehmer-Medaille.

Willi Erdmann, Dieter Smentek und Julia Brächter (v.l.) 
mit den Kids Fin und Fina beim Rekord des SV Neptun.
  Foto: SV Neptun

Im großen Kölner Stadion ging es um den DFB-Pokal im 
Frauenfußball, im Umfeld im Rahmen eines Fan- und 
Familienfestes um den ebenso wichtigen Sieg in einem 
Inklusionturnier. An diesem Wettbewerb des Fußball-
verbandes Mittelrhein im Sportpark Müngersdorf nahm 
erstmals auch ein Fußball-Frauenteam der „wewole Stif-
tung“ teil. Mit Erfolg, denn nach vier Spielen in Turnier-
form gegen das Essener Franz-Sales-Haus und die Werk-
stätten aus Vechta in Niedersachsen wurden die Herner 
Fußballfrauen mit einen großen Pokal für den zweiten 
Platz belohnt. Foto: wewole Stiftung

Pokal im Inklusionsturnier

Die Baukauer Donnerstags-Senioren fei-
ern ihr zehnjähriges Bestehen. Grund  
genug für die Truppe mit einem Auftritt 
beim Schlossfest des Heimatvereins Bau-
kauer TC ihr Debüt auf der Bühne zu ge-
ben. Die Mitglieder der Gruppe sind zwi-
schen 70 und 100 Jahre alt. In der Woche 

darauf wurde dann noch einmal bei einem 
ausgiebigen Spaziergang im Schloßsspark 
Strünkede Resümee gezogen, danach 
ließen es sich die Donnerstags-Turner in 
einer Pizzeria in Baukau bei Pizza, Pasta 
und Schnitzel so richtig gut gehen.
   Foto: BTC

Zehn Jahre Donnerstags-Senioren beim BTC
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Der Verein „Tango Argentino Herne“ lädt am 
Sonntag, 9. Juli, 18 bis 19 Uhr zum Schnup-
perworkshop ins Cafe Desaster, Mont-Ce-
nis-Straße 26, ein. Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig: Anfänger - Einzelpersonen und 
Paare - sind willkommen. Anmeldung per Mail 
an tango.treffpunkt@yahoo.de. Foto: Archiv

Der VfB Börnig lädt am Sonntag, 2. Juli,  ab 
12 Uhr zum Saisonstart der Senioren- und 
Damen-Mannschaften ein. Es ist ein Klein-
feldturnier geplant, bei dem es aufs Ken-
nenlernen und den Spaß ankommt. Es gibt 
Aktionen für die ganze Familie, fürs leibliche 
Wohl ist gesorgt. Foto: Archiv

TANZEN SAISONSTARTREISE

„Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 

‚Keine kostenlosen Zeitungen‘ an Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal 

www.werbung-im-briefkasten.de.“
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Die Bürgerfahrt des Städtepartnerschafts-
vereins Herne  nach Wakefield wurde auf 20. 
bis 25. März verlegt. Gereist wird mit Bus 
und Fähre, vor Ort gibs Treffen mit Freun-
den und interessante Ausflüge. Anmeldun-
gen sind unter Telefon 02323/162964 beim 
Partnerschaftsverein möglich. Foto: SPVH

Des Räsels 
Lösung vom 

24. Juni

Vereine mit 
Tradition

Die Traditionsvereine unse-
rer Stadt laden am Sonntag, 
9. Juli, ab 11 Uhr zum Tag 
des Brauchtums auf die Tap-
penwiese des BSV Holthau-
sen 1857 ein. Neben dem 
Schützenverein sind die Ver-
eine Musikkorps Herne, St. 
Hubertus Sodingen Börnig 
1926, BUV Herne Alt 1872, 
Spielleute Herne 08, MGV 
Concordia 1892 Herne, 
Historischer Verein Herne/
Wanne Eicke und Cheerlea-
der BTC Claws dabei. Es gibt 
ein buntes Programm mit 
vielen Angeboten für Jung 
und Alt.

Asphaltbande unterwegs
Interaktive Rätseltour durch Herne

Ein Smartphone ist alles, 
was man braucht: Die neue 
interaktive Rätseltour der 
„Asphaltbande“ ist jederzeit 
spielbar. Auf der Route dreht 
sich alles um Orte der Kultur 
in Herne-Mitte.
Alles beginnt mit einem QR-
Code. Er führt zur Startseite 
der Asphaltbande und verrät 
den Startpunkt der Tour. Um 
das jeweils nächste Etappen-
ziel zu erfahren, müssen die 
Teilnehmer Rätsel lösen. So 
gelangen sie auf den Spuren 
der Asphaltbande schritt-
weise ans Ziel und erfahren 

nebenbei noch einiges über 
die unterschiedlichen Kul-
turorte in Herne.
Das Vorbild des Stadtspiels 
stammt aus dem letzten 
Jahr, als die Asphaltbande 
zum ersten Mal von sich 
reden machte. In den Oster- 
und Sommerferien 2022 
entwickelten Schüler Bewe-
gungsaufgaben und Rätsel 
für die Kultur-Rätsel-Route. 
Damals als Beitrag zur kul-
turellen Bildung für Kinder 
und Jugendliche konzipiert, 
macht das Projekt in diesem 
Jahr den Schritt in die Ver-

stetigung. „Ab sofort ist die 
Webseite über den QR-Co-
de jederzeit erreichbar, man 
kann also Tag und Nacht 
spielen“, sagt Jonas Zolyni-
ak vom Kulturbüro der Stadt 
Herne. „Übrigens sind aus-
drücklich nicht nur Kinder 
und Jugendliche eingeladen, 
bei der Asphaltbande kann 
jeder mitmachen.“
Den QR-Code zum Spiel 
gibt‘s auf der Website der 
Stadt Herne, Informationen 
zum Start des Spiels finden 
sich auch unter asphalt-ban-
de.de.

Einen Rundgang durch die Dauerausstel-
lung des LWL-Museums für Archäologie 
kann man am Sonntag, 9. Juli, um 14 und 
um 16 Uhr erleben. Besucher folgen in 
einer nachgestalteten Ausgrabung den 
Spuren der Menschen in Westfalen. Neben 
zahlreichen Funden aus allen Zeitstellun-
gen sehen sie den in Mitteleuropa einma-
ligen, bekannten Mammutknochen-Faust-
keil, die Urne von Gevelinghausen als 
eines der prächtigsten Gefäße ihrer Zeit 
sowie das reich mit Beigaben ausgestatte-

te Grab des Fürsten von Beckum. Sie erle-
ben wie die Bewohner unserer Region der 
Weltmacht Rom die Stirn boten, wie die 
Franken unter Karl dem Großen das Chris-
tentum verbreiteten und wie das höfische 
Leben in Westfalen Einzug hielt. Der Weg 
führt bis in die jüngste Vergangenheit, wo 
Bombenschutt die Schrecken des Krieges 
zeigt. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
bitten wird um telefonische Anmeldung 
unter 02323-94628-24 gebeten.
   Foto: LWL/Christoph Kniel

Führung durchs Archäologie-Museum
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